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Nach der UN-Behindertenrechtskonvention (UN-BRK), die auch in der österreichischen 
Gesetzgebung verankert ist, ist eine inklusive Teilhabe an allen gesellschaftlichen 
Bereichen, einschließlich Bildung und politischer Mitbestimmung, sicherzustellen. Eine 
barrierefreie digitale Kommunikation ist dabei eine grundlegende Voraussetzung, um 
allen Studierenden, unabhängig von Beeinträchtigungen, eine gleichberechtigte Teilhabe 
an hochschulpolitischen Prozessen zu ermöglichen. 

Die derzeitige Gestaltung der Webseite der ÖH Uni Wien weist jedoch in mehreren 
Bereichen Barrieren auf. So sind etwa Protokolle der Universitätsvertretungssitzungen 
meistens als eingescanntes Bild hochgeladen, wodurch sie von Screenreadern nicht 
ausgelesen werden können. Dies erschwert oder verhindert den Zugang zu 
hochschulpolitischen Informationen für Studierende. 

Darüber hinaus sollte überprüft werden, in welchen weiteren Bereichen die Webseite 
barriereärmer gestaltet werden kann – etwa durch verbesserte Textstrukturierungen, 
Alternativtexte für Bilder und einheitliche Navigationshilfen. Nur so kann eine inklusive 
digitale Infrastruktur gewährleistet werden, die allen Studierenden die aktive Teilnahme 
am universitären Leben und an der hochschulpolitischen Mitbestimmung ermöglicht. 

Die Universitätsvertretung der Hochschüler_innenschaft an der Universität Wien 
möge daher beschließen: 

●​ Die Hochschüler_innenschaft an der Universität Wien setzt sich für eine möglichst 
barrierefreie Gestaltung der ÖH-Webseite ein, um allen Studierenden den 
gleichberechtigten Zugang zu hochschulpolitischen Informationen und 
Beteiligungsmöglichkeiten zu ermöglichen. Das beinhaltet, dass alle 
hochgeladenen Dokumente (z. B. Protokolle, Anträge, Berichte) in barrierefreiem, 
von Screenreadern lesbarem Format zur Verfügung gestellt werden. Des Weiteren 
soll eine Überprüfung der bestehenden Webseite hinsichtlich ihrer 
Barrierefreiheit durchgeführt und ein konkreter Maßnahmenplan zur 
Verbesserung erarbeitet und folglich umgesetzt werden. 

●​ Bei der nächstfolgenden ordentlichen Sitzung der Universitätsvertretung der 
Hochschüler*innenschaft an der Universität Wien berichtet der Vorsitz der 
Hochschüler*innenschaft an der Universität Wien über die gesetzten Schritte zur 
Umsetzung dieses Antrages. 


